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Michael Borek  Jazz Hot 18 Dez. 2010
Meditations  
Neuigkeit-Entdeckung  
Meditation I bis VIII, Tristesse, Rain Song, Waltz  
Michael Borek (p)  
Veröffentlicht in 2009  
Dauer: 40’ 51’’  
MVB 9807 (www.mvb-records.at) 
 
In diesem erneuten Piano Solo von Michael Borek findet man wieder dieselben Qualitäten wie in „Beyond The Ocean“ (MVB 
Records 9804), den Anschlag eines romantischen Pianisten, klare und zugleich sanfte Akzente, eine reine und perlende 
Phrasierung, Lyrismus, Zurückhaltung, alles was man braucht um diesen „Meditations“ das Herz erreichen zu lassen. Ziemlich kurz, 
zwischen 2 und 6 Minuten, wurden sie zwischen 2001 und 2009 improvisiert, und werden chronologisch präsentiert. Man hat es 
hier mit melodischen Variationen zu tun die durch die rechte Hand geführt werden, während die linke Hand betonend oder im 
Kontrapunkt spielt, oder in Chopin-artigen Arpeggio emporsteigt, und das Stück heißt „Tristesse“. 
Bemerkenswert ist das Booklet, das wie eine reine Nachahmung des Stils der ECM Booklets aussieht, eigenartig, oder? 
Ist es Jazz? Warum nicht? Man befindet sich zwischen Chopin und Keith Jarrett, und es ist ohnehin großartiges Klavier und schöne 
Musik. Ein Moment von Schönheit und Ausgeglichenheit. 
Serge Baudot 
Jazz Hot Rezension  

(Übersetzung: Michael Borek) 
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